
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Margit Wild, Volkmar Halbleib SPD
vom 03.03.2020

Lösungsquote der Ausbildungsverträge

Wir fragen die Staatsregierung:

18. Wahlperiode 19.06.2020  Drucksache 18/8168

Hinweis des Landtagsamts: Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in der Verantwortung der 
Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de – Dokumente abrufbar. 
Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen/Tagesübersicht zur Verfügung.

Wie viele Auszubildende, die im September 2019 ihre Ausbildung begonnen 
haben, haben ihren Ausbildungsvertrag bis zum Ende der Probezeit wieder ge-
löst (bitte in Prozent und nach schulischer Vorbildung für die zehn ausbildungs-
stärksten Berufe, die Pflegeberufe und für die Berufe der Gastronomie getrennt 
nach Regierungsbezirken auflisten)? ............................................................................ 1

Antwort
des Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales in Abstimmung mit dem 
Staatsministerium für Unterricht und Kultus und dem Staatsministerium für 
Gesundheit und Pflege
vom 29.05.2020

Wie viele Auszubildende, die im September 2019 ihre Ausbildung begonnen 
haben, haben ihren Ausbildungsvertrag bis zum Ende der Probezeit wieder ge-
löst (bitte in Prozent und nach schulischer Vorbildung für die zehn ausbildungs-
stärksten Berufe, die Pflegeberufe und für die Berufe der Gastronomie getrennt 
nach Regierungsbezirken auflisten)?

Da laut Auskunft des Landesamtes für Statistik für den Ausbildungsbeginn im Septem-
ber 2019 noch keine Daten zur Verfügung stehen, wurden die Daten zum Ausbildungs-
beginn September 2018 zusammengestellt (siehe Anlage). Um einen besseren Über-
blick über die Vertragslösungen zu erhalten, wurden die am stärksten besetzten Berufe 
auf zwölf Berufe erweitert. 

Die Angaben des Landesamtes für Statistik zu den Lösungsquoten sind zudem noch 
nicht abschließend, weil Daten zu Vertragslösungen vom Jahresanfang 2019 zum ak-
tuellen Zeitpunkt noch nicht vorliegen.

Für den Bereich der Pflegeberufe liegen der Staatsregierung die erbetenen Daten 
nicht vor. 

Daten bezüglich der Beendigung des Ausbildungsvertrages während der Probezeit 
werden nicht erhoben. Im Rahmen der „Amtlichen Schuldaten“ gibt es kein Merkmal, 
welches Auskunft über die Beendigung des Ausbildungsvertrages während der Probe-
zeit zulässt.

Außerdem bestehen keine entsprechenden gesetzlichen Meldepflichten der Träger 
der praktischen Ausbildung. Mit Einführung der generalistischen Pflegeberufeausbil-
dung nach dem Pflegeberufegesetz (PflBG) erfolgt die Finanzierung der Ausbildung 
zum Pflegefachmann bzw. zur Pflegefachfrau über den Pflegeausbildungsfonds Bay-
ern GmbH (PAF). Hierfür werden die Träger der praktischen Ausbildung der PAF künf-
tig die konkrete Anzahl der Auszubildenden sowie Änderungen dieser Anzahl mitteilen 
müssen. Im Zuge dessen wäre zumindest die Ermittlung einer Abbruchquote möglich.
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